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A « rr lge . B l
f # » de «

Dreisail » . Kreis.
Nro . 102 . Mittwoch den 21 . Dezember 1825 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegium .

Bekanntmachungen .
( Die Behandlung der Gantprozrsfe , insbesondere dieWahl « vd

d e n Ge sch LftS kre iS d er Massekuratoren .)
Civ . R . Uo . 10335 l Sen . Uiber den Sinn und die richtige Anwendung der

höchsten Berodnung . vom 13 . März 1823 . dir Wahl und den GeschäftSkreiS der Maffeku -
ratoren bei Ganten betreffend , har das Großherzogl Justiz . Ministerium durch mehrere
darüber gestellte Anfragen veranlaßt , « merm 3 . d. M . Ro . 42b5 . zu beschließen sich de.
wogen gesunden .

1) , .Ee finde in Ganre » ein Zwang zu Annahme einer Curatel in keinem Falle statt .
Sollre sich wider Erwarten ereignen , daß sich der gewählte Kurator gegen die ver -
ordnungsmäßige Gebühr der Kurarel nicht unterziehen wollte ; so muß eS den Gläu¬
bigern lediglich überlasten bleiben , in Gemäßheit der frühern Verordnung mit einem
von ihnen in Vorschlag zu bringenden Kurators besonders übereiozukonunen , oder
sich dem unmittelbaren Einzug ihrer Verweisungen zu unterziehen . .

2) In Beziehung auf dir Frage , ob rin Kurator zur Erhebung und WiederauSzabluns
der Kaufschilltnge ü be rb a upt bestellt werden soll , ist kein mit specirllem Vorzugs¬
recht auf Liegenschaften versehener , auch kein Unterpfandsgläubiger an die Mehrheit
der Stimmen gebunden ; es kann vielmehr jeder einzelne derselben verlangen , wegen
seiner Befriedigung unmittelbar an de » Käufer der fraglichen Liegenschaften , respec -
üve seiner Unterpfänder , verwiese »^ « werden . Zwischen deofentgen Gläubigern hingegen ,
welche die Bestellung eines solchen Kurators im Allgemeinen für zweckmäßig erach¬
ten , entscheidet rückfichtlich der ferner « Frage über die Perlon des z» Bestellende »
absolute — nach der Größe der Forderungen zu bemeffende Stimmen ' Mehrheit , so
daß hierbei ihre verschiedene Eigenschaft als Vorzugs . Unterpfands oder andere

Gläubiger nicht in Betrachtung kommt ."
Hiernach haben sich die der diesseitigen Stelle untergeordnete Ober . Stadt . Bezirk - -

und Siaatöämter in vorkommenden Fällen zu achten .
Verfügt beim Großherzoglich Badischen Hofgrrichr zu Freiburg am iS . Dez . 1S2S.

F . A - Harrm a n ».
Hägelia ,

( Die Waarrn . Versend u « g aus La g er b Suftttt .)
K. D - 91 . 21028. ES ist in Erfahrung gebracht worden , daß biSweile » gelagerte

Transitgüter irrigerweise unter der Deklaration als Transitgut oder SpediiionSgut nach
einem inländischen BeitimmuugSort aus den Lagerhäusern abgelangt werden , und eS wird
daher tu Gemäßheit Erlasses des Sroßherzogltchra Finanz . Ria tstrrium- vom s. v. M.
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No . 6457 . in Bezug auf § . 44 . der Aollordnung sämmtlichen Lagerhaus . Verwaltern - ein -

gesckäxft , daß solche Güter nur einmal gelagert werden dürfen , nnd sie dieselben daher
entweder nur

a ) gegen Entrichtung des gesetzlichen EingangszollS , oder
b ) als Transitgut mit der Bestimmung für einen ausländischen Bezieher abgeben dür .

fen , in welchem lezrern Falle die im Regierungsblatt äe 1821 . pag . io , angcord .

tiete Kontrolle tituritt .
Die Deposilion der Güter in den Waaren . Magazinen der Rheinhäfen unterliegt irr .

dessen dieser Bestimmung nicht .
Freiburg den 18 . November 1825 .

Großherzoglich Badisches Direktorium des DreisamkreiseS .
Frhr . v . Türkheim .

vät . F i f ch i u g r r .

( Den Vollzug der Verordnung über die Bieraccife .
r |f K . D . N . 22126 . Rach dem Erlasse deS Großberzsgl . Ministeriums der Finanzen

vom 22 . des v . M . No . 6705 . ist es nicht genug , daß ein Eichzeichen ohne Zahlen in

den Kesseln der Bierbrauer angebracht wird , sondern cS ist wesentlich , daß das Etchzei .

chen den neuen Kesselinhalt im Sinne des Art . 1 . Absatz 2 und 3. der höchsten Verord ,

nung vom 22 . Scptbr . d . I . in Zahlen angiebt .
Ob die früheren Eichzahlen stehen bleiben oder nicht , ist gleichgiltig , wenn sie am

Rande angebracht sind , da die neuen zwei Zoll weiter abwärts zu stehen kommen , also

eine Derwechselunq in diesem Falle nicht möglich ist.
Welches hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht wird .

Fretburg den 6 . Dezember 1825 .
Großherzogliches Badisches Direktorium des Dreifamkreifes .

Frhr . v . T ür k h etm .
Hug .

Bekannt m a u n g.
Die erste Serien . Ziehung für das Jahr 1826 . von dem am 8 . September 1820 .

hei den BanquicrS Joh . Goll et Söhne in Frankfurt a . M . und S . Hader senior da.

hier eröffneren Anleven von 5 Millionen Gulden wird planmäßig Montag den 2 Januar

1826 Nachmittag 3 Uhr im kandständrfchen Saale der 11 . Kammer mit den gewöhnlichen

Förmlichkeiten vorgenommen werden .
Karlsruhe den iS . Dezember 1825 .

Großhcrzsgl . Badische Amortisalions . Casse .

Bekanntmachu » g.

Durch gnädigste Uebertraguna der Pfarrei
BalterSweil an den Pfarrer Johann Fidel
Frey ist die Pfarrei auf dem Todlnauerbrrg ,

( Am « Schönau - tm DreisamkrriS , mit einem

Ertrag von 6oo fl. in Geld erledigt .

Die Competenten um diese , den Konkurs¬
gesetzen unterliegende Pfarrpfründe haben sich
nach der Verordnung im Regirungüblatt von
1810 . Nro . 38 . insbesondere Art . 4 . durch
das Bischöfliche Vikariat Konstanz zu
melde» .
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Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Aus dem Oberamt Emme » dingen .
( i ) Zu Bablingen an den in Gant er¬kannten Joseph Mattmüller auf

Donnerstag den 12. Jänner 1826
Nachmittags 2 Uhr .

( i ) Zu Mundingen an den in Ganterkannten Georg Breit Haupt auf
Dienstag den 10. Jänner 1826 .

Nachmittags 2 Uhr .
Aus dem Bezirksamt Lörrach .

( l * Zu Ist ein an de» in Gant erkann .ten Bürger und Schullehrer Balthasar R u e fauf
Dienstag den 17. Jänner 1826in diesseitiger Amtskanzlei .

( 1 ) Zu Weil an den in Gant erkann¬ten Bürger und Ackermann Fridlin Lüdinden ober » , auf
Dienstag den io . Janner 1826 .in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Staufen .( 3 ) Von Eschbach an den rnGant er -kannten Jakob H i s S auf
Dienstag den 27 . Dezember d. I .in diesseitiger AmtSkanzlei Morgens 9 Uhr .

G a n t . E d i k t .( 1 ) Keaeir die «riulidtodttki ' Joseph Bisch ,l er scheu Eheleute von O bl Sb ach wurdeunterm 19 . April d . I - Gant erkannt , undTagfahrt zur Schuldenliquidation aufden 17. Mai a . e. angeordnet ,wobei ein Borgvertrag bis zum heurigenSpatjahr zu Stande gekommen ist.Da der Termin dieses Borgvertrags ab .gelaufen , ohne daß die Gantteule ihre ver¬sprochene Verbindlichkeiten erfüllt haben ;so wird hiermit dieses ststirte Gankverfahrenauf Anrufen einiger Gläubiger erneuert undTagfahrt zur Schuldenliquidarion auf
Freitag den 13 Januar 1826früh 8 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei fest,gesezt ; wobei sämmrliche Gläubiger ihreForderungen oder sonstigen Ansprüche andie Masse anzumelden , richtig zu stellen, und

etwaige Vorzugsrechte zu dokumentiren ha .

den , bei Vermeidung des Ausschlusses vo «der Masse.
Gengenbach de « 9 . Dezember 1825 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Bossi .

Gläubiger . Vorladung .( l ) DaS Großherzogliche Bezirksamt dahierhat für notbwendig erachtet , daß der AvSfol -
gung des von dem im Zuchthause zu Mannheimverstorbenen ehevorigen TheilungSeommissärSKlcmenS Hofm an n von Herrischriedröckgclassenen Vermögens an seine Jntestar «erben zu Richtigstellung deS Schuldenstan .des ein öffentlicher Aufruf seiner Gläubigervorangehe .

Gemäß dessen werden hicmit alle jene , dieeine Anforderung an den Nachlaß des de -nannte » Erblassers zu machen sich berechiigtwähnen , aufgesordert , solche inner Vortagdes Beweisiitels am
Montag als den 23 . Jänner k. I .

Vormittagsbei Großherzoglichem Amtöreviforate anzu¬melden und zu liquidiren .
Säckingen den 13 . Dezember 1825 .

Großberz . Amtörevisorat .
Schumacher .

Gläubiger . Vorladung .
( 1 ) Anrou Wunderte Alt Kirchmetervon Wal Ibach will auf das erfolgte Able¬ben seiner Ehefrau seinen Schulbcnstand durchöffentliche Vorladung seiner Gläubiger genauerheben lassen , und bei diesem Anlaß , ruck¬sichtlich ihrer Befriedigung mit ihnen wei¬tere Rücksprache nehmen .ES werden daher alle , die etwas an ge¬dachten Anron Wundcrle zu fordern haben ,hiermit aufgesordert , zur Wahrung ihre -eigenen Besten

Mittwoch den 25, Iannuar . 1826 ,
Vormittags 9 Uhr vor dem Kommissariatim KnopfwirlhShause dahier zu erschcrnen ,und ihre Anforderungen unter Vorlag der

Beweisurkunde zu liquidiren .
Säckingen den 13 . Dezember 1825 .

Großherzogl . Amtörevisorat .
Schumacher .

Aufforderung .( 1 ) Der von dem Eroßherzoglich Badt -scheu Linien Infanterie Regiment von Stock «Horn Nro . 3 . entwichene Soldat Jakoh
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F -rry von hier wird hiermit ausgesordert ,
sich in Zeit 3 Monaten dahier zu stellen,
« nd sich über seine Entweichung zu verant .
Worte« , oder zu gewärtigen ! , daß nach frucht .
loS umlaufener Frist gegen ihn als ausge .
tretener Untrrkhan nach den LandcSgefttzen
werde verfahren werden .

Mannheim de » 14 . Dezember 1825 .
Grsßherzogl - Stadkamt ,

v. Jag « mann .
Vorladung .

< i ) Der schon seil vielen Jahren abwe .
sende Konrad Lausche von Nußbaum
»der dessen etwaige Leibeserbe « werden hie .
mit aufgeforderl , sich binnen Jahresfrist
dahier zu melden , um sein pstegschaftlich
» ermattetes Vermögen in Empfang zu neh¬
men , indem solches andernfalls den bekanu .
len nächsten Verwandten in fürsorglichen
Besitz gegen Caution übergeben werden soll.

Brette » den 4 . Dezember 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Errel .
Mundtodterklärung und Schul ,

denliquidation .
( 1 ) Joseph Weiß Bauer zu AltsimonS .

wald wird hiemit im ersten Grade mund .
tobt gemacht , und And . Wehrle von da alS
dessen AufsichtSpsteger bestellt , ohne dessen
Mitwirkung wie im LandrechkSsatz 513 nam .
Haft gemachtes Rechtsgeschäft Gültigkeit er .
langt .

Zugleichwird zur Liqntdirung dessen Schul ,
den Tagfahrt auf

Freitag den 13 . Jänner k . I .
auf der AmeSkanzlei da-hier angeordnet , wo.
bet alle Ansprüche bei Vermeidung des A «S,
schlaffes richtig zu stellen sind.

Waldktrch den 13 Dezember 1825 .
GroLserzol . Bezirksamt .

Meyer .
Bacante Aetuarsstelle .

fl ) ES ist eine ActuarSstelle von dem Un .
irrzeichneten zu vergeben , weiche 320 fi . an
Besoldung erträgt . Sie kann entweder so .
gleich , oder binnen eines Vierteljahrs besetzt
werden . Auf portofreie Anmeldung wird
man das nähere mirrveilrn .

Lörrach den is Dezember 1825.
Großherzogliches Bezirksamt .

Deuker .

S t r a f r r k e n a t » i ß .
( 1 ) In Untersuchungssachen gegen Abra .

bam H t r s ch von G r « n st a d t , im Königs ,
französischen ntederheimischen Departement ,
wegen Geldunterschlagung , hat das Großhl .
hochproisliche Hokgertcht des OberrheiuS , auf
ungehorsames Ausbleiben nach geschehener
öffentlicher Vorladung , durch Urkhetl vom
S. d . M . Lrim . u . n . Aro . 3270 . II .
Len . zu Recht erkannt : X

„ Jnkulpat fey deSBerbrechenSder,an seinem
Dtenstherrn Meyer Lrry zu Kirchen verübten
Geldunterschlagung für überwiesen zu er .
klären , und die gesetziiche Stafe auf betrete «
vorzubehatten .

"

Diese » wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht .

Lörrach den 16 . Dezember 1825 .
Großherzogl . BezikSamt .

D eurer .
Bekanntmachung .

( 1 ) In Folge hoher KretS . Direktorial
Verfügungen müssen für die Bogleien , Ber¬
nau , Haußern , Immeneich mit Schlageten ,
Menzenschwand , Schluchsee , TodtmoS , und
Wllfingeo mit Wo . padingen , also im Gan .
zrn sieben mittelmäßig große Feuerlösch ,
spritzen , dann für die Vogiei TodtmoS noch
insbesondere vier Handfptitzcn angrschaffk
werden .

Die Stiefel und Kanäle müssen stark von
Metall , die Windkessel stark von Kupfer ge .
baut , jede Spritze soll einen Schlauch und
Slandrohr nebst doppelten Mundstücken , fünf¬
zig Schuv häniene ohne Rath gewobene ,
die Handfpritzen aber nur 25 Schuh , Schläu .
che , das Drvckstauggestell , so wie die Druck ,
kanne von Elsen , der Kasten von Eichenholz
mit Kupfer ganz ausgefütlert , und die grö .
ßrrn Spritzen einen Sitz nebst Kästchen zur
Aufbewahrung der Gerätbschaften , die Hand ,
spritzen aber nur ein Kästchen enthalten .

DaS Wagenwerk muß zum Untendurchrä ».
keu , und mit der Spritze so hergestellt seyo,
daß die Spritze vom Wagenwerk ganz abge .
Hoden un '' im Wtnier beim Schnee auf et-
nttu Schlitte « befestiget und tranSportirt wer¬
den kann .

Die Herren Kunstspritzeumacher werdensauf ,
gefordert , die Beschreibung der größer » «nd
Haudsprttze » nebst Rtffeu , Angabe deS Ko .
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strnbetrages mit Bestimmung deS Zeitraums
binnen welchem die Spritzen gefertial wer .
den , der Zahlungstermin und der Haftung ^.
Verbindlichkeit , sowie das obrigkeicüche Zeug ,
iiiß über die Fähigkeit der Kautionöletiinng
bis 14 . Z,änner 1826 . anher zu übergeben .

St . Blasien den io . Dezember 1825 .
Großhrrzogl . Bezirksamt .

Ernst .
Diebstahlanzeige .

Ja der Nacht vom 14. auf den 15 . d. M .
wurde dem Bürger und Bauer Georg Se .
xauer von Köuigschafhausen ein Pferd aus
seinem Stalle entwendet . Dieses Pferd ist
ein Hengst , 14 bis 15 Fäuste hoch , ein Rappe
w »l einem weißen Blaßen auf der Stirn ,
der linke Fuß ist vom Hufe an etwa eine
Spanne lang weiß , auch ist au den beiden
»ordern Füßen hinten oberhalb dem Hufe
bet genauer Besichtigung ein kleiner weißer
Fleck bemerkbar .

Sä '
mmrltche Behörden werden ersucht aus

dieses Pferd io wie auf die verdächtigen Be¬
sitzer oder Verkäufer desselben fahnden , die .
selben im Betretungsfalle arretiren lassen und
uns hievon sogleich in Keuntniß setzen zu
vollen .

Altbreisach den 15. Dezember 1825 .
Großher . Bad . Bezirksamt .

Schnitzler .
Diebstahlsanzeige .

( 1 ) In der Nacht vom 11 . auf den 12 .
d . M . sind dem Kauern Joseph Bläute von
Krotzingeu mittelst rinstngrn 2 Pfrrdkumrt
entwendet worden .
1) Ein ganz neuer Kumet , auf der rechte «

Seite mit 3 messingenen Rosen verse en
geschätzt zu 8 st.

2) Ein detto mit einer Rose und 2 Rückge .
schurr mit 2 Riemen geschätzt zu 9 st 50 kr .
Sämmtliche Großherzogl . Behörden « erden

ersucht auf den etwaigen Tbäter zu fahnden ,
und ihn im Betretungöfalle zu arretiren ,
und anher rinzulieiern .

Staufen den 14 . Dezember 1825 .
Großh . Lad . Bezirksamt .

Frech .
Dkebstahlsanzeige .

f2 ) Den 7 . d . M Abends zwischen 6 und 7
Uhr » utt ><n tu Kurzes mittelst Einstei - en

aus zwei Häusern folgende Effekten durch
unbekannte Thäter entwendet :
1 ) Ein Paar weiße Strümpfe , wovon der

eine .jedoch au , dem Felde wieder gefunden
wurde , geschätzt zu 15 kr.

2) Ein gutes hänfenes Hemd mit den Buch ,
siaben A. N . F . gezeichnet , Werth 1 fl.

36 kr.3) Ein neues Brusttuch von grauem Biber
mit weißer Leiawaud gefüttert und mit
Stahlknöpfen besetzt, im Werthe 2 st .4) Ei« Paar neue lange Hosen von grauem
Biber mit Stahlknöpfen besetzt und mit wet .
ßem Tuch gefüttert 3 fl.5) Ein Paar weiß hänfene etwas abgetra¬
gene weite lange Hofen besetzt mit wei .
ßea beiaeaen Knöpfen 1 st 30 kr.6 ) Eia katholisches Gebetbuch in einer Schei .
de, Hesse« Titel nicht angegeben werden
kann 24 kr.7) an Geld 13 kr.

8) Ein blau tücheuer , neugewrndeter Ueber -
rock mit gelben Knöpfe « , und weißer Lein¬
wand gefüttert 6 st.

S) Ein Paar alte geflikrr kalblederne Mann -
Stiefel , die Sohlen und Absätze stark mit
Nägeln beschlagen 1 st.10 ) Ein altes weißbaumwollenes UnterhalS «
tuch , Werth 12 kr .

11 ) Ein gureg grünseideneS Halstuch 3o kr.
12 ) Ein weiß lederner Geldbeutel mit 56 kr .

in Münz , und 4 Farbzeichen .
Wir bitten auf die Besttzer und Verkäufer

dieser Effekten fahnden zu lassen « ad um ge¬
fällige Anzeige , wenn sich Jnzichten ergebe »
sollten .

Lahr den S . Dezember 1825 .
Großherzogliches BezlrkSamk .

Lang .
Diebstahls . Anzeige .

( 2) Dem Bauer Mathias Becherer wurde
mittelst Einbruchs in der Nacht vom 7. auf
den 8. d . W. 100 Pfund frischer Speck ent¬
wendet ; was wir zur gefälligen Fahndun -
sämmtlichen Polizeibehörden bekannt wache»,

Waldktrch den 10 . Dezember 1825 .
Großherzogl . Bezirks «« .'

M e y r .
Fahndung .

( l ) Gegen de« Johann Eisrle von
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Ehingen , 28 Jahr alt , ledig , liegt der
Verdacht eines Kleiderdiebstahls vor .

Derselbe erhielt von dem Gcmeinderath zu
Ehingen unterm 7 . v . M . einen Heimath .
schein auf drei Jahre , dem unter gleichem
dato Nro . 34 . die amtliche Genehmigung bei.
gefügt wurde .

Die Behörden werden ersucht , diesen Men .
schen auf Betreten nebst den KleidnugSstü .
cken und sonstigen Effekten , die er etwa mit
sich führt , anher cinznliefern .

Engen den 14 . Dezember 1825 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Eckhard .
Fahndung .

( 1 ) Die ledige Maria Brenzinger von
Mosbach , welche dahier wegen verübten
Betruges in Untersuchung stand , und ein
feyerliches Handgelöbntß , sich ohne amtliche
Erlaubnis nicht aus hiesiger Stadt entfernen
zu wollen , leistete , hat sich dem zuwider
heimlich von hier wegbegeben , ohne daß ihr
Lermaliger Aufenthalt bis jezt ausgemittelt
werden konnte .

SSmmtliche Polizcybehörden werden dem.
nach aufgefordert , auf die Person zu sahn ,
den , sie im Betretungsfall zu arretiren , und
zum Vollzug des inzwischen eingelangren Ur .
iheilS deSGroßherzogl HochpreiSl . HofgerichtS
gefälligst anher einltefern lassen zu wollen .

Heidelberg am 15 . Dezember 1825 .
Großherzogl . Stadtamt .

Wild .
Fahndung -

( Z) Fidel Bähr , lediger Bauernbursche
von Notzingen , bat sich in der Nacht vom
1. auf den 2 . d. M . grober Excessc und der
Widersetzlichkeit gegen seinen Orlüvorgesez .
ren schuldig und sofort fiüchtig gemacht .

Derselbe ist 27 bis 28 Jahr alt , ohngefähr
$ >' l " groß , mittlerer Statur , trägt gewöhn .
Uch eine kurze blaue Jacke und lange dun .
krlblaue Hosen , genauer kau » dessen Signa ,
lemenr nicht angegeben werden .

Wir ersuchen nun die resp . Behörden ,
auf diesen Purschen fahnden , und denselben
im Betretungsfalle unMr sicherer Begleitung
anher einlirfern zu lassen .

WaldShut - en 6 . Dezember 1825 .
Großberzogl . Bezirksamts

Schilling .

Kaufanträge und Verpachtungen .

Pfarhofreparakions Absteige¬
rung zu Wittnau .

In Folge hoher DreytamkretSdirectorial
Verfügung werden die Reparationen dcS
PfarrhofgebäudeS zu Wittnau im Uebcrschlag
auf 1288 fl . berechnet
den 5 . Jänner k. I . Mittag 2 Uhr
zu Wittnau an den Wenigstnedmenden mit
höherem RarifikationS Vorbehalt versteigert ,
und hiezu die Berechtigten Handiverkmeistcr
eingeladen .

Freiburg den 12 . Dezember 1825 .
Großherzoglicher Landamt .

W e tz e l .
Ve rstetgerung .

fl ) Sämmtliche Liegenschaften dcö ver¬
ganteten Georg Spath von Opfingen werden

Montagö den 1-3 . Jänner 1826 .
Nachmittags 2 Uhr im/dortigen GemeindS ,
wirthShause , und den darauf folgenden

Dienstag den 14 Jänner 1826 .
in der Georg Spathischen Behausung selb,
sten früh 9 Uhr einige Fahrniße als :

etwas Faß und Bandgeschirr , ein Pferd ,
ein ausgerüsteter Wagen , ein Karren mit
Benn , und ein Pflug , etwas Früchten und
Stroh sodann
einige Säum diesjähriger roth und weißer
Wein , und zwar die Liegenschaften auf drey
Jahres . Termine , die Fahrniße aber gegen
gleich baarc Bezahlung öffentlich versteigert
werden .

Die nähere Bedingungen werden vor der
Stcigvcrhandlung eröffnet , können aber vor .
her noch bei dem OrtSvorstaad in Opfingen
erhoben werden .

Freiburg den 16 . Dezember 1825 .
Großh . Landamts . Revisorat .

Sartori .
Fahrniß . Versteigerung .

( 1 ) AuS der Derlassenfchaft des Großh .
Bad . Amts PhystkuS l> r . Schwärzlin von
hier werden gegen gleich baare Zahlung
Dienstag , Mittwoch und Donner ,
stag den 27 . 28 . und 29 . d . M - Vormittag
von 8 bis 12 — und Nachmittag von 2 bis
6 Uhr in der Behausung de § Erblassers fol «
gende Fahrniß Gegenbände r
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Gold und Silber re, , Spiegel , Uhren ,
Kupferstiche re. , Be » . und Weiß - Zeug ,
Schreinwerk , Zinn , Kupfer , Messing , und
Eisengeschirr , GlaS , Porzellain , und ge.
WifchlkS HauSgerälhe , Faß und Bandgeschirr ,
allerhand Vorrärhe : alS Wein , gebrannte
Wasser , Futter re .

2 Pierde , 2 Kühe , ein neuer und ein
aller Neiftwagcn , nebst andern Fuhr und
Pferde . Geschirr . Feld , und Handgeschirr .
Mehrere Bücher , meistens medizinischen oder
chirurgischen Jnnhalteö , öffentlich an den
Meistbietenden versteigert .

Dabet wird bemerkt , daß der neue und
alte Reisewagen ?, die Pferde und Kühe , das
Fuhr und Pferde Geschirr , daS Feld und
Handgeschirr , und sämmtliche Borräkhe nur
am Mittwoch den 28 . Dezbr . , alle andere
Gegenstände aber nach Wunsch der erschei.
» enden SteigerungS . Liebhaber an allen
drei sestgesejlcn Tagen versteigert werden .

Staufen , den 17. Dezember 1825 .
Eroßherz . AmtSrevisorat .

Oveloge .
Verkauf » . Liquidation .

( 1) Die Erben des dahier verstorbenen
Domatncn Verwalters Willmann sind Wil .
lens allaö fahrende Vermögen desselben de .
stehend in Bellwerk und Leinwand , Kupfer
Messing und Eisengeschirr , Comodcn und Ti .
schen , Uhren , Fässer und einem Wtencrslic .
gel , dann eine Cbäse , 3 Schlitten , 1 Wagen
und anderm zerschiedenen HauSgeräth im öf.
fenrlichen Aufstreich zu verkaufen , und ord .
ncn daher den Anfang der Steigerung auf
Dienstag den 27 - d . M . früh 8 Uhr an ,
wozu die Kaufslustigen höflich,i eingeladen
werden .

Dann wird aus ausdrückliches Verlangen der
gedachien Erben zur richtigen Herstellung
deS JnfentarS LiquidationStagfabrc auf

Di enstaqdrnll Jänner k . I .
anberaumt , wozu alle diejenigen aufgefordert
werden , welche unter Vorweisung legaler
Schuld Urkunden etwas anchen Verstorbenen
fordern zu haben vermeinen , und welche dem.
selben etwas schuldig sind.

Diejenigen Gläubiger welche ihre Forde ,
rungen nicht anmelden , haben sich eö selbst
rutuschreiben , wenn nach grschloßeaer Liqui .

dation die Verlassenschaft den Erben ringe ,
antwortet und aus ihre Forderungen kein
Bedacht genommen wird .

Villingen den 9 . Dezember 1825 .
Großherzogl . AmtSrevisorat .

Reutti .
^ ^ Versteigerung .
(3 ) Wegen Versetzung der St . Barbara

Kapelle in dem Orte Litkenweiler solle znfolge hoher Krets - Directorial Verordnungvom 25 . November d. I . Nro . 21431
1) der Platz worauf diese Kapelle gestanden ,mit dem dabei liegenden MöSmcr . Haufeund daran stoßenden 26 Ruthen Küchel ,
garten , sodann
2 ) 1 Jauchert 322 Ruthen Bergmatten , und3 ) 10 Ruthen , ödeS Feld
mit Vorbehalt höherer Genehmigung zur öf.
fcntlichen Steigerung ausgesetzt werden .

Hiezu haben wir nun Tagsart auf
Donnerstag den 29 . d. M .
Nachmittags 2 Uhr auf dem Platze selbst

festgesetzt , und laden die deSfallsigen Liebhaber
mit dem Anhänge ein , daß die nähere Steig ,
bedingungen vor der Steigverhandlung er .
öffnet , jeden AmtStag aber auf der diesseitigen
Kanzley vernommen werden können .

Freiburg den 6 . Dezember 1825 .
Großherzogl . Landams . Reviforat .
Wein . Verkauf .

( 3) Am S a m st a g den 17 . d. Nach¬
mittags 2 Uhr werden von Unterzeichneter
Stelle im Engelwirrhshause zu Lottstetten

21 Saum Lottstctter I825r Zehndwein und
171/4 Saum eigenes Gewächs , vorzügli .
cher Qualität vom herrschaftl . Reutehof
zu Jestetten

öffentlich versteigert , und bei annehmliche »
Geboten gegen baare Zahlung bet der Abfas.
sung soilcich losgcschlagen ; wozu man die
Licbbaber hiemit rinladet .

Thiengen den 3 . Dezember 1825 .
Großh . Domainen . Verwaltung .

Lorentz . ,
Früchte . Versteigerung .

( 2) Am Dienstag den 27 . d M . Vor .
mittag - 9 Uhr werden dahier im Htrfchen .
wirthshaufe von den herrschaftlichen Borrä .
thenr
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öffentlich versteigert.

Kenjingen den 12 . Dezember 1825.
Großh erzogt. Domaiaeneerwalttt «

K r e u l e r .
W ei « - B er ste t gernng .

( 3) Mittwoch d . 28. Deeemberd I .
Vormittags 10 Ubr wirb der in circa 230
Saum bestehende Rest 182 .8 . Gefall Wein zu
Ober . Nimburg in der herrfchaftl Kellerei
daselbst gegen gleich baare Bezahlung bei der
Abfassung zur öffentlichen Berstetgerung ge-
bracht.

Emmendingen den 4 Deermber 1825 .
Großherz Domainen Verwaltung .
Versteigerung .

( 3) Am Dienstag d. 27. Dezember
Vormittags 9 Uhr werden im Wirtbshaufe
- « BechkerSbohl die Liegenschaften der in
Gant gcrathenen Xaver Brehmischen Ehrten,
lenken daselbst an die Meistbietenden öffenk .
lich verkauft werden.

Dieselben bestehen :
s . in einer Behausung sammt Scheuer und

Stallung ,
l». in ohngefähr 61/2 Ruthen Krautgarten ,
v. 61/2 Brtl . Wiesen und Baumgarte « ,
ck . 5172 Brgl . Weinberg und
e . 7 Brlg . Ackerland .

Zur Zahlung dieses aus 900 st . gewär.
Ihigten Liegeoschften werden sechs — von
Martini 1825 . an zu 5 pro Cento verzins,
liche Jahresslerminr bestimmt , und die Lieb .
Haber z «r Steigerung mit dem Beisatz« eia.
geladen , daß auswärtige Käufer obrigkeit.
liche BermögenSzcugvtss- beizubringen habe».

Waldshut den 50. November 1825 .
Großherzogl . Anus . Revtsorat .

Wein . Berstei g e rung .
(5) Mittwoch d . 28 . Dezember d . I

Nachmittags 1 Uhr werden in dem Zehnten.
Keller zu Lörrach

24 Saum 1824V und circa
62 — 1825t Wein gegen baare Zah.

lung öffentlich versteigert werden , wozu die
Liebhaber höstich eingeladeu werden .

Lörrach d . 6. Dozember 1825 .
Zm Namen de - Stadtrath .

Ruvv , Bürgermeister.

Versteigern « g .
( 2 ) Donnerstags den 2 2 . - . M.

BorwiltagS 10 Uhr werden im EogelwirthS-
hause zu Waldklrch zwei Drehstühle nebst al¬
lem zur Drechslerey gehörigen Instrumen¬
ten sammtlich in gutem Zustande , entweder
ganz oder theilweise aus freier Hand ver¬
steigert , wozu die Liebhaber höfiichst einge¬
laden werden.

Waldkirch den 12. Dezember 1825 .
Bürgermeister . Amt.

Hoch .
Freiwillige Haus . Der steigern » - .

(1 ) Johann Gassenfchmid ist willens, fei»
in St . Georgen an der Baßler Landstraße
liegendes Halis mit vier betraten Zimmern,
einer Küche , zwei großen gewölbten Keller «
nebst Scheuern , 2 Stallungen , Schopf , Wasch ,
haus , einem Krautgarten und Hofptatz un¬
gefähr ^ Jauchert im Maaß haltend, alle-
mit einem geichlossenen Hof versehen , gegen
annehmbare Bebrngniffe , entweder das Hau-
mit Garten allein, oder alles zusammen am

Montag dcn 9. Jänner k. I .
NachmutagS 2 Uhr auf der GemeiudSstubk
in Ufhaufen versteigern zu lassen.

St . George» den 15. Dezember 1825.
Faber , Bogt.

WeiN ' Bersteiger ung .
( 1> M i t r w 0 ch d e n 28 . D e z e m b er

Nachmittags 1 Uhr werden tm WiklS.
haus zum Bühren in Auggeo f»lgr»»e Wei¬
ne gegen baare Bezahlung vrr- rigett .

20 Saum I807r .
9 — I8iir .
8 — 18i9k.

34 — 1825t.
Anggerr den 10. Dezember 1825.

Bogt , HauSwirth .
Stchenstämme . Be r steiget ung .
(3) In der am Rhein gelegenen WeiS-

weiler Gemeindswaltnag befinden sich 40
Holländer Eichen , welche « an bei öffentli¬
cher Steigerung am

Dienstag r . 27 d . M . Nachmittag» 2
Ubr im Amlbaufe dahier verkaufen wird.
Die Kauftlebhaber werde » hiezu eingeladen.

Kengingen d 6 Dezember iv >5 .
Großherzogl. Forstmsvectio«.

Hosp .

Hier » « eine Beilage
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